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CORONA
Die Erreichbarkeit der 

IG   Metall-Geschäftsstelle kann  während 
der aktuellen  Corona-Pandemie  

 eingeschränkt sein.
Wir haben gewählt!
THEMA Braunschweiger IG Metall bestätigt  
Führungsduo und wählt den Ortsvorstand neu

In  der  konstituierenden  De-
legiertenversammlung  (DV),  der 
141  gewählte Delegierte  aus  den 
Betrieben  und  Mitgliedergrup-
pen der IG Metall-Geschäftsstelle 
Braunschweig angehören, wurden 
am 10. März 2020 mit großer Mehr-
heit wieder Eva Stassek als 1. Be-
vollmächtigte und Garnet Alps als 
2. Bevollmächtigte und Kassiere-
rin im Amt bestätigt. Neu gewählt 
wurde ebenfalls mit sehr viel Zu-
stimmung der Ortsvorstand (OV), 
dem  13 betriebliche Kolleginnen 
und Kollegen angehören. 

Vieles ist zu tun. Nicht nur die 
Auswirkungen  der  Corona-Pan-
demie auf die Beschäftigten sind 
gewerkschaftlich  zu  bearbeiten, 
sondern auch, wie wir perspekti-
visch in Zeiten von Klimawandel, 
sich verändernden Branchen und 
wandelnder Gesellschaft wirtschaf-
ten,  leben  und  arbeiten  wollen. 
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Gleiche Bedingungen für alle!
THEMA Tarifbindung für die Kolleginnen und Kollegen bei BMA Automation GmbH

Wir merken es an jeder Ecke 
wie wichtig Mitbestimmung und 
kollektive Absicherung über Tarif-
verträge sind – gerade in schwie-
rigen Zeiten, wie aktuell durch die 
Corona-Pandemie. Umso schlim-
mer, dass die Tarifbindung in der 
Bundesrepublik in den letzten 20 
Jahren um rund 20 Prozent gesun-
ken  ist. Diesen Trend wollen wir 
stoppen  und  die  Anzahl  wieder 
steigern!

Auch  die  Kolleginnen  und 
Kollegen  der  BMA  Automation 
GmbH,  eine  Tochtergesellschaft 
der Braunschweigischen Maschi-
nenbauanstalt AG (BMA) gehörten 
dazu. Während für die BMA AG der 
IG Metall-Flächentarifvertrag der 
Metall- und Elektroindustrie gilt, 
war die BMA Automation GmbH 

tariflos. Das wollten die IG  Metal-
lerinnen und Metaller ändern und 
setzen sich für gerechte Verhältnis-
se auf einem Betriebsgelände und 
faire,  transparente Bedingungen 
für alle ein. 

»Seit Jahren gelten für uns an-
dere Regeln, als bei der BMA. Das 

ist nicht gerecht. Deshalb haben 
wir uns gemeinsam auf den Weg 
gemacht,  eine  Tarifkommission 
gebildet, die Forderung nach der 
Tarifbindung an den Arbeitgeber 
übermittelt und im gesamten Pro-
zess  die  Kolleginnen  und  Kolle-
gen zeitnah informiert. Die bishe-

rigen Ergebnisse sind ein riesiger 
Schritt  in Richtung Flächentarif-
vertrag und wir konnten die Mit-
gliederzahl bei der BMA Automa-
tion verdoppeln«, berichtet Oliver 
Schlegel, stellvertretender BR-Vor-
sitzender und Mitglied der IG  Me-
tall-Verhandlungskommission.

Und das wurde in den Verhandlungen im September und November 2019 bisher erreicht:

▸ Zum 1. Januar 2020 wurde die 
wöchentliche Arbeitszeit um 
eine Stunde auf 38 h reduziert.

▸ Ab 1. Juli 2020 folgt eine weitere 
Reduzierung auf 37 h.

▸ Seit Anfang 2020 gilt der 
Tarifvertrag T-ZUG, incl. der 
Wandlungsmöglichkeit in acht 
freie Tage.

▸ tarifliche Entgelterhöhungen in 
der Fläche der Metall- und Elek-
troindustrie werden zukünftig 
übernommen.

▸ Betriebsrat und Arbeitgeber füh-
ren in 2020 eine vorbereitende 
Eingruppierung der Belegschaft 
entsprechend ERA durch.

▸ Der Zeitplan für die Heranfüh-
rung an die Bestimmung des 
Flächentarifvertrages soll in 
2020 final verhandelt werden. 
Der Arbeitgeber beabsichtigt bei 
Abschluss des Heranführungsta-
rifvertrages in den Arbeitgeber-
verband NiedersachsenMetall 
einzutreten.

Das Braunschweiger  »Parlament 
der Arbeit« – die DV – wird sich 
aktiv an der Erörterung der Gestal-
tung und Umsetzung beteiligen. 

Garnet Alps (l.) und Eva Stas-
sek (r.) gratulierten (v.l.n.r.) Dirk 
Schweinhagen  (MKN),  Michael 

Steffens (AH Rosier), Simone Mah-
ler  (VW  FSAG),  Daniela  Nowak 
(VW), Thilo Kondermann (Schim-
mel), Uwe Fritsch (VW), Lutz Bert-
ram (BMA), Mark Seeger (VW) und 
Petra Reinheimer (VW FSAG) zur 
Wahl des Ortsvorstandes. Weitere 

Mitglieder des Ortsvorstandes sind 
(v.l.n.r.)   Mathias  Möreke  (VW), 
Martin Grun (BHW), Sophie Guil-
louet (PROTEGO / Brg. Flammen-
filter) und erstmals Torsten Kamin-
ski (Siemens Mobility GmbH).

Mehr dazu hier:
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